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Die Muskulatur und das Bindegewebe stel-
len ganz besondere Anforderungen an die 
Nährstoffversorgung. Ein aktiver Stoffwech-
sel ist Grundlage für den Leistungssport, die 
Beweglichkeit, die Lungenfunktion sowie die 
Unterstützung bei PSSM und MIM.

Nr. 19 Mordskerl ist eine hochmineralisierte 
Kräutermischung mit Spirulina, Aminosäuren 
und Carnitin sowie weiteren antioxidativ 
wirkenden Nahrungsbausteinen. Die Verhält-
nisse der rein organischen Spurenelemente 
untereinander sind nach wissenschaftlichen 
Gesichtspunkten auf den speziellen Stoff-
wechsel des Muskels und des Bindegewebes 
ausgerichtet. Das verwendete Magnesium ist 
natürlich ebenso organisch gebunden.

  Nr. 19  
  MORDSKERL

 ERWARTEN

WUNDER!
EIN SIE

Alexandra Freimuth 
mit dem Moritzburger Charly
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EDITORIAL

     #doitride
                                      für unsere Pferde! Gemeinsam Flagge zeigen 

Liebe Leserinnen und Leser,

das hat es noch nie gegeben! Die in der Pferdewelt 
einzigartige Kampagne #doitride ist ein Aufruf an alle 
Pferdefreunde, sich für das Wohl des Pferdes zu positio-
nieren. Alle Unterzeichner verbünden sich und trans-
portieren denselben Slogan: #doitride. Die führenden 
Pferdemagazine haben dasselbe Titelbild und dasselbe 
Editorial. Wir haben eine gemeinsame Bewegung 
gestartet. Die #doitride-Kampagne ist für alle, die sich 
für Pferde begeistern. Sie gibt Denkanstöße und schafft 
ein Bewusstsein für ein positives Verhalten im Umgang 
mit dem Pferd.

Pferde dürfen nicht die Leidtragenden sein von Un-
wissen oder Gleichgültigkeit, Ehrgeiz oder Ausreden für 
falsche Entwicklungen im Pferdesport. Jeder einzelne 
Fall ist Wasser auf die Mühlen derer, die das Reiten 
gänzlich abschaffen wollen. Und erschüttert die überwäl-
tigende Mehrheit der Menschen, die das Wohlbefinden 
des Pferdes in den Mittelpunkt stellen. Es gibt viele 
Beispiele, die zeigen, was den Pferdesport eigentlich 
auszeichnet: Partnerschaft, Vertrauen, Liebe zum Tier, 
das Miteinander. Die negativen Schlagzeilen scheinen 

aber die schönen Seiten unseres Sports gerade gänzlich 
zu überdecken. Es steht zu viel auf dem Spiel: unsere 
ganze Branche, die gesellschaftliche Akzeptanz.  
Deshalb agieren wir mit der Kampagne #doitride  
gemeinsam.

Das heißt nicht, dass Menschen keine Fehler mehr 
machen dürfen. Im Umgang mit dem Pferd passieren 
Fehler – wie überall im Leben. Das ist menschlich.  
Unverzeihlich hingegen ist es, wenn es aus Vorsatz oder 
Unachtsamkeit gegenüber dem Partner Pferd  
geschieht.

Überall in der Pferdebranche gibt es echte Vorreiterin-
nen und Vorreiter, welche die Passion fürs Pferd leben. 
Auf der Website www.doitride.com, unter dem  
#doitride-Hashtag in den sozialen Medien und natürlich 
in unseren Print-Magazinen teilen wir diese Leiden-
schaft, sind gemeinsam mit Ihnen allen Botschafter fürs 
Wohl der Pferde. Lassen Sie uns alle gemeinsam Flagge 
zeigen, jetzt und in Zukunft:   #doitride! 
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Von links: Laura Schwabbauer (Pressesprecherin Deutsche Reiterliche Vereinigung (FN)), Philip Rathmann (Geschäftsführer  
RathmannVerlag), Lara Wassermann (Chefredakteurin Mein Pferd), Hugo Matthaes (Verleger Matthaes Medien),  
Karolin Leszinski (Redaktionsleiterin Print Reiter Revue), Christina Uetz (Event Director EQUITANA), Dr. Astrid von Velsen-Zerweck 
(Landoberstallmeisterin Haupt- und Landgestüt Marbach), Jan Tönjes (Chefredakteur St. GEORG),  
Alexandra Jahr (Verlegerin Jahr Media), Sabine Gregg (Redaktionsleiterin Online Reiter Revue), Tina Siebenhaar (Redakteurin  
PferdeSport International), Melissa Tielesch (Marketing Managerin #doitride), Linda Krüger (Chefredakteurin CAVALLO)
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Ihr Wohl liegt in unserer 
Verantwortung
St.GEORG 4/24, Editorial, S. 3 „Die Macht der 
Bilder“, Social Media Nutzung von Reitern und 
Pferdehaltern

Ich möchte mich für Ihren Einsatz für 
unsere Pferde bedanken! Sie haben es in 
dem Vorwort und sicherlich auch in der 
Podiumsdiskussion auf den Punkt ge­
bracht: Wir müssen uns für unsere Tiere 
einsetzen, die sich in unserer Obhut be­
finden, deren Wohl in unserer Verant­
wortung liegt! Das haben Sie getan, auch 
vor großem Publikum, das finde ich mu­
tig und wichtig. Sie haben eine große 
Reichtweite, die hoffentlich irgendwann 
ein Undenken in die Richtung „Pferde­
bedürfnisse“ bewirkt.

Ich selbst bin immer wieder über Sätze 
von „Pferdemenschen“ überrascht: „Der 
hat heute mal frei.“ (= Er steht 22 Stun­
den in seiner Box), „Da muss der durch!“ 
(Wenn er wie Espenlaub zitternd vor 
der Fliegensprayflasche steht.) „Ah, das 
ist heute so kalt, der ist bestimmt ,elek­
trisch‘, mache ich lieber Kandare drauf.“

Ganz besonders schockiert war ich über 
einen Instagramreel von olaertseques­
trian: Ein Pferd sitzt in seiner Box und 
guckt. Mehr tut es nicht. Mehr als  
83. 000 Menschen klicken dafür auf das 
Herz, sehr viele finden das „super cute“ 

und ich als studierte Pferdewissen­
schaftlerin und Theologin bin geneigt 
den Tierschutz einzuschalten, denn das 
ist eine (aus meiner Sicht besorgniser­
regende) Verhaltensauffälligkeit! Und 
ich frage mich, ob das wirklich 83.000 
„Pferdemenschen“ nicht wissen oder ob 
es ihnen egal ist?

Ich bin oft so traurig, wenn ich diesen 
Reitsport erlebe. Wir missbrauchen un­
sere Pferde an so vielen Stellen. Ich auch, 
denn auch liebe es von diesen imposan­
ten Geschöpfen durch die Gegend getra­
gen zu werden. Sie brauchen uns nicht! 
(Also früher nicht, jetzt in unseren Hal­
tungssystemen leider schon...) Aber das 
sollten wir uns immer wieder vor Augen 
führen: Wir brauchen sie, sie uns nicht. 
Deshalb sind wir doch verpflichtet, im 
besten Sinne des Pferdes zu handeln und 
für sie zu sorgen. Das Einzige, was ein 
Pferd braucht, ist ausreichend Heu und 
kilometerlanger Auslauf. Und ich schaue 
in die Ställe ohne Auslauf und 3 kg Heu 
am Tag für ein 600 kg Pferd. 

Ich weiß natürlich, dass es auch die „an­
deren“ Menschen gibt, die sich einset­
zen für das Wohl des Pferdes und die das 
eigene hinten anstellen. Und dafür bin 
ich dankbar – wie bspw. Ihre Worte, ge­
sprochen und/oder geschrieben! Aber 
oft bin ich eben auch traurig. Es geht 
wieder immer zu oft um zu viel Geld.
Kommentar von Anja Sievers 

Rechnung nicht aus Telgte
St.GEORG 4/24, Special „OP und pleite“. 

Wir möchten darauf hinweisen, dass die 
auf S. 53 abgebildeten Rechnungen über 
stationäre Kolikbehandlungen vor und 
nach der GOT-Erhöhung nicht aus der 
Tierklinik Telgte stammen. Es handelt 
sich hier um Beispielrechnungen aus an­
deren Praxen, die uns anonymisiert zur 
Verfügung gestellt wurden. 

Redaktion St.GEORG

BRIEF DES MONATS

Abnormal langbeinig
Es werden zunehmend Fohlen geboren, 
die abnormal langbeinig sind und Fes­
seln haben, die so lang sind, dass es Wo­
chen dauert, bis die Gelenke nicht mehr 
auf der Erde hängen, wenn diese sich 
denn überhaupt aufrichten. 

Alle klatschen, „Mensch der kann 
aber treten“. Wozu? Damit die Bewe­
gung von einer 12,0 auf eine 8,0 im spä­
terem Verlauf runter geritten werden 
kann? Wenn diese Tiere mit ihren 
schmalen Gelenken überhaupt bis 
sechsjährig halten. Vor 20 Jahren hat­
ten wir Pferde, die von Haus aus eine 
6 im Gangwerk hatten und diese sind 
durch konstante Ausbildung auf eine 
8,0 und besser geritten worden. Es ist 
pervers, was wir beklatschen und es hat 
nichts mit Pferdeliebe zu tun, sondern 
mit Pferdeindustrie und kurzfristigem 
Erfolg erhaschen auf Kosten von unse­
ren Tieren. 

Die Pferdegeschichten, die unser 
Herz wirklich weit und auf machen, sind 
einfache Pferde mit Charakter, an die 
geglaubt wurde und die trainiert wor­
den sind und die mit ihren Reitern über 
sich hinausgewachsen sind. Wo merk­
lich ein Band zu sehen ist und wenn man 
auch mal schlechte Tage hatte, das eigene 
Pferd im Herzen ein Champion bleibt! .  

Kommentar von Diane Gerhard

LESERBRIEFE geben die  
persönliche Meinung des  
Absenders, aber nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion wieder. 
Sie können von der Redaktion  
gekürzt werden.

SCHREIBEN SIE UNS!
Redaktion ST.GEORG,  
Jürgen-Töpfer-Str. 48,  
22763 Hamburg, 
Fax: 040/38906-308 oder per  
E-Mail: redaktion@st-georg.de

WIR SAGEN DANKE!
St.GEORG verlost unter allen langjährigen  
Abonnenten (länger als zwei Jahre)  
eine Überraschung. 

 Gewinner im Juni: Peter M. aus Kettig.  
Herzlichen Glückwunsch!

Wir verlosen dieses Mal…
… unter allen Leserbrief-Einsendern ein Paar 
Ariat „Heritage IV Zip Paddock Boot“ Stiefeletten 
(in schwarz oder light brown mit Reißverschluss) 
oder ein Paar Ariat „Heritage IV Zip Paddock H20“ 
Stiefeletten (schwarz, Reißverschluss, wasser
dicht) im Wert von 160 bis 190 Euro.  ariat.com
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Ein Pferd sitzt in der Box – dieses Reel bei  
Instagram erzielte viele Klicks.
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...das wirkt !...das wirkt !
Repellentien sicher verwenden. Vor Gebrauch stets Kennzeichnung und Produktinformation lesen.

www.leovet.de

BremsenBremsen

STOP

ZeckenZecken

STOP

StechmückenStechmücken

STOP

FliegenFliegen

STOP

MückenMücken

STOP

100% stark in der 
Insektenabwehr!

Der absolute Schutz  
gegen alle Insekten  
und Bremsen.

100 % Fernhaltewirkung und lange  
Wirkdauer durch perfekt abgestimmte  
Inhaltsstoffe.

Optimale Haftfestigkeit der Wirkstoffe, 
auch wenn das Pferd schwitzt!

Das Schweizer Tropeninstitut hat  
getestet: 7 Stunden wirksam!

POWER Phaser Roll On!
Der absolute Schutz
Der integrierte Roller ermöglicht punktge-
naues und gezieltes Auftragen des Gels auch  
an empfindlichen Stellen.

50 ml mehr Inhalt
Flasche aus 100 % Altplastik


